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N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss, HA/069/ IX 

Sitzung am : 12.02.2007 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 
  Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 18:35 
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzender : gez. Günther Nicolai 

Schriftführerin : gez. Kristin Langhanki 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 12.02.2007 

 
 
Sitzungsteilnehmer 
 

Vorsitz  

 Herr Günther Nicolai  
 
Teilnehmer  

 Herr Arne - Michael Berg  
 Herr Hans-Joachim Grote Oberbürgermeister 
 Herr Holger-W. Hagemann  
 Frau Sybille Hahn  
 Herr Jens Kahlsdorf  
 Herr Jürgen Lange  
 Herr Manfred Limbacher  
 Herr Uwe Matthes  
 Herr Johannes Paustenbach  
 Frau Heideltraud Peihs für Herrn Paschen 
 Frau Anette Reinders  
 Herr Rainer Schlichtkrull ab 18.20 Uhr 
 

sonstige  

 Frau Ute Algier Stadtvertreterin 
 Frau Edith Jach Seniorenbeirat 
 Frau Marlis Krogmann Stadtvertreterin 
 
Verwaltung  

 Frau Siegried Becker Amt 10 
 Frau Kristin Langhanki Abt. 102, Protokoll 
 
Entschuldigt fehlte 
 Herr Herbert Paschen  
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 12.02.2007 

 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 4 : B 07/0016 
Fünfte Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Norderstedt 
 
TOP 5 : B 07/0002 
Erste Nachtragssatzung zur Satzung der Stadt Norderstedt über die Entschädigung in 
kommunalen Ehrenämtern (Entschädigungssatzung) 
 
TOP 6 : B 07/0013 
Satzung für das Jugendamt 
 
TOP 7 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 7.1 :  
Bericht des Oberbürgermeisters - Unterkünfte Harkshörner Weg, Anfrage Herr 
Hagemann 
 
TOP 7.2 :  
Bericht des Oberbürgermeisters - Testmaßnahmen § 23 a Passgesetz 
 
TOP 7.3 : M 07/0042 
Bericht des Oberbürgermeisters - Entwicklung des Gewerbesteuersolls 
 
TOP 7.4 :  
Bericht des Oberbürgermeisters - Bezuschussung von Beratungsstellen, Anfrage Herr 
Schlichtkrull 
 
TOP 7.5 :  
Bericht der Verwaltung - Versorgungsbezüge Wahlbeamte, Ergänzung zur Anfrage von 
Herrn Kahlsdorf 
 
TOP 7.6 :  
Anfrage Frau Krogmann - Räumlichkeiten Rathausallee 64 - 66 
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Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 8 :  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 12.02.2007 

 
 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende Herr Nicolai begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte 
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit bei derzeit 10 stimmberechtigten Mitgliedern fest. 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
Abstimmung: 
Einstimmig bei 10 Ja-Stimmen. 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde 
 
Keine Fragen. 
 
 
TOP 4: B 07/0016 
Fünfte Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Norderstedt 
 
Beschluss 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung: 
 
1. Die Stadtvertretung hebt ihren Beschluss vom 13.12.2005 zu Punkt 6 zum Erlass der 
„Vierten Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Norderstedt“ auf. 
2. Die Stadtvertretung beschließt die „Fünfte Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Norderstedt“ in der Fassung der Anlage 1 zur Vorlage B 07/0016. 
 
Abstimmung: 
Einstimmig beschlossen bei 10 Ja-Stimmen. 
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TOP 5: B 07/0002 
Erste Nachtragssatzung zur Satzung der Stadt Norderstedt über die Entschädigung in 
kommunalen Ehrenämtern (Entschädigungssatzung) 
 
Beschluss 
 
Der Hauptausschuss beschließt und empfiehlt der Stadtvertretung, die „Erste 
Nachtragssatzung zur Satzung der Stadt Norderstedt über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern (Entschädigungssatzung)“ in der Fassung der Anlage zur Vorlage B 07/0002 zu 
beschließen. 
 
Abstimmung: 
Bei 10 Ja-Stimmen einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 6: B 07/0013 
Satzung für das Jugendamt 
 
Herr Schlichtkrull nimmt ab 18.20 Uhr an der Sitzung teil. 
 
Der Ausschuss bittet zum § 5 der Satzung um Klärung bis zur Stadtvertretung, welche 
Auswirkung der Begriff „befassen“ beinhaltet (analog: diskutiert? beschließt?). Im 
Zweifelsfalle wird um eine redaktionelle Änderung hierzu gebeten. 
 
Frau Reinders beantragt, die Mitgliederzahl gem. § 4 der Satzung auf 15 Mitglieder zu 
ändern. 
Hierzu gibt es Beratungsbedarf in den anderen Fraktionen, es erfolgt ggf. eine erneute 
Antragstellung seitens der GALiN – Fraktion in der Stadtvertretung. 
 
Beschluss 
 
Der Hauptausschuss beschließt und empfiehlt der Stadtvertretung, die „Satzung für das 
Jugendamt der Stadt Norderstedt“ in der Fassung der Anlage zur Vorlage B 07/0013 zu 
beschließen. 
 
Abstimmung: 
Bei 11 Ja-Stimmen einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 7:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 7.1:  
Bericht des Oberbürgermeisters - Unterkünfte Harkshörner Weg, Anfrage Herr 
Hagemann 
 
Herr Hagemann fragte in der Sitzung des Hauptausschusses am 29.01.2007 zu TOP 7.10 
an, wann mit einem Abriss der Unterkünfte am Harkshörner Weg zu rechnen ist. 
Aufgrund des Umfangs der Maßnahme ist eine beschränkte Ausschreibung erforderlich. 
Diese Ausschreibung wird derzeit durchgeführt. Bei planmäßigem Verlauf werden die 
Unterkünfte im April / Mai 2007 abgerissen. 
 
 
TOP 7.2:  
Bericht des Oberbürgermeisters - Testmaßnahmen § 23 a Passgesetz 
 
Herr Oberbürgermeister Grote gibt die Anlage 1 zu Protokoll. 
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TOP 7.3: M 07/0042 
Bericht des Oberbürgermeisters - Entwicklung des Gewerbesteuersolls 
 

2006  +/- 2007  +/-

Jahresauf. B. 39.409 43.099
Januar 39.947 538 45.150 2.051
Februar 44.241 4.294
März 45.446 1.205
April 46.523 1.077
Mai 47.145 622
Juni 52.752 5.607
Juli
August 53.505 753
September 53.848 343
Oktober 53.680 -168
November 56.720 3.040
Dezember 56.840 120

HH-Ansatz 56.000 54.000
  

 
 
TOP 7.4:  
Bericht des Oberbürgermeisters - Bezuschussung von Beratungsstellen, Anfrage Herr 
Schlichtkrull 
 
Herr Schlichtkrull stellte im Hauptausschuss am 29.01.2007 folgende Anfrage: 
„Der Kreis bezuschuss Beratungsstellen; Lichtblick (Straßensozialarbeit und 
Krisenwohnungen), Kindertagespflege, Eltern- und Familienbildung in Norderstedt lt. Vertrag 
bis zum 31.12.2007. 
Sind die im Rahmen der Übertragung des Jugendamtes an die große kreisangehörige Stadt 
Norderstedt im Anhang aufgelisteten Zuschüsse des Kreises Segeberg an Norderstedt 
übertragen worden? Wenn nicht, beabsichtigt die Verwaltung der Stadt Norderstedt darüber 
mit dem Kreis zu verhandeln? Der jährliche Zuschuss an die zwei Norderstedter 
Beratungsstellen (Diakonisches Werk und Sozialwerk) beträgt € 327.500,-. Hinzu kommen 
die jährlichen Zuschüsse für Lichtblick (€ 30.000,-), Anteil Kindertagespflege und der 
Zuschuss an die ev. Familienbildungsstätte.“ 
 
Hierzu wird folgendes ausgeführt: 
Im Rahmen der Übertragung des Jugendamtes an die große kreisangehörige Stadt 
Norderstedt sind folgende Haushaltsstellen des Kreises in die Pauschale von € 2.000.000,- 
eingeflossen: 
 
- 45210.76050 , Leistungen für Jugendsozialarbeit (u.a. Lichtblick) 
- 45240.76000, Förderung von Kindern in Tagespflege 
- 45310.70250, Zuschüsse an Familienbildungsstätten 
- 45510.70150, Zuschüsse an Erziehungsberatungsstellen 
 
mit einer Gesamtsumme in Höhe von € 566.000,-. 
 
Somit sind diese Zuschüsse durch den in der Pauschale geleisteten Betrag über den 
öffentlich-rechtlichen Vertrag gedeckt. 
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TOP 7.5:  
Bericht der Verwaltung - Versorgungsbezüge Wahlbeamte, Ergänzung zur Anfrage von 
Herrn Kahlsdorf 
 
Nach Rücksprache mit Herrn von der Ohe / ULD: 
 
Nach § 106 a Abs. 1 Satz 1 Landesdatenschutzgesetz (LDSG) sind dies Personalakten, die 
dem Personaldatenschutz unterliegen und nicht in einer öffentlichen Sitzung weitergegeben 
werden dürfen. Bsp. Stadtrat XY erhält nach Ablauf der Amtszeit 55 % seiner Dienstbezüge. 
 
Hinsichtlich der Berechnung kann folgende Information gegeben werden: 
Versorgungsbezüge setzen sich aus der Festsetzung von Vordienstzeiten und Amtszeit 
zusammen, individuelle Berechnung durch die Versorgungsausgleichkasse. 
Mindestversorgung 35 %, maximal 71,75 %. 
 
 
TOP 7.6:  
Anfrage Frau Krogmann - Räumlichkeiten Rathausallee 64 - 66 
 
Frau Krogmann erinnert an ihre Anfrage bzgl. der Räumlichkeiten Rathausallee 64 – 66 vom 
29.01.2007. 
 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
TOP 8:  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich 
 
Keine. 
 
 
 
 
 

 

 


